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Die Sommerbildungstage Open fanden 2026 erst-
mals unter der organisatorischen Verantwortung 
des Greenkeeperverbandes (AGA) statt. In den 
vergangenen Jahren wurde diese Veranstaltung 
traditionell von Mag. Karl Lobner (Greenkeeper- 
akademie Warth) organisiert, der die AGA auch 
wieder als erfahrener Partner unterstützte. 
Als Vertreter des Präsidiums eröffneten Denise De-
pauli und Stefan Staltner die Veranstaltung und ver-
traten an allen drei Tagen AGA Präsident Andreas 
Leutgeb, der nicht teilnehmen konnte.

Solche Weiterbildungsveranstaltungen sind für die 
Greenkeeper-Community von großer Bedeutung – 
sie fördern den fachlichen Austausch und bringen 
Greenkeeper, Head Greenkeeper und Firmen direkt 
miteinander ins Gespräch. Dabei entstehen wertvolle 
Kontakte und Einblicke in neue Technologien, Ma-
schinen und Pflegeansätze, die die Weiterentwick-
lung der Branche und zukünftige Kooperationen ent-
scheidend unterstützen.

Tag 1 | GC Tiroler Zugspitze 
Rasen und Golf mit Praxisfokus
Der erste Tag begann am GC Tiroler Zugspitze in 
Ehrwald. Nach der offiziellen Eröffnung stellten Karl 
Lobner und die AGA-Vertreter die Bedeutung der 
Sommerbildungstage für die österreichische Green-
keeper-Community heraus. Head Greenkeeper Dani-
el Ortner Bauer, der zugleich auch Clubmanager der 
Anlage ist, präsentierte den Platz und gab Einblicke 
in die Herausforderungen eines alpinen Standorts.

Geplant waren drei Impulsvorträge – der Vortrag  von 
Dr. Gerhard Lung "UVC- Behandlung vom Green“ 
musste leider krankheitsbedingt entfallen. Das Pro-
gramm wurde jedoch flexibel angepasst.

Die Vorträge von Heiko Remmel (grashobber) über 
"naturbewusste Pflegehelfer" sowie von Sarah Spa-
dinger (LEUBE) über die Auswahl geeigneter Sports-
ande, fanden großen Anklang.

Maschinenvorführung am Grün 
Firma Grashobber
Nach den Vorträgen folgte eine umfangreiche Pra-
xisdemonstration direkt am Platz. Die Firma Grasho-
bber zeigte ein Aerifizieren mit einem Anbaugerät 
am Grün, was bei den Teilnehmern großes Interesse 
weckte. Die Vorführung bot einen praxisnahen Ein-
blick in moderne und effiziente Bodenbearbeitungs-
technik.
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Abendessen im Restaurant
Da im Clubhaus derzeit keine Bewirtung angeboten 
wird, fand das gemeinsame Abendessen in einem 
nahegelegenen Restaurant statt. Dies bot eine ange-
nehme Gelegenheit für Austausch und persönliches 
Kennenlernen der Teilnehmer und Firmenvertreter.

Tag 2 | Lermoos und Tiroler Zugspitze 
Fußballrasen im Vergleich
Der zweite Tag widmete sich den Fußballplätzen in 
Lermoos und Ehrwald. Gemeinsam mit Head Green-
keeper Daniel Ortner Bauer wurden beide Anlagen 
besichtigt. Die Teilnehmer erhoben einfache Boden-
daten und diskutierten Wurzelwachstum, Tempera-
tur und Nährstoffbedarf.
Besonders großes Interesse entstand beim PH 
Schnelltest der Firma Grashobber. Am ersten Fußball-
platz in Lermoos wurden zahlreiche Proben gezogen, 
um die Bodenreaktion direkt vor Ort zu bestimmen. 

Dieser praktische Einblick zeigte eindrucksvoll, wie 
schnell und unkompliziert wichtige Bodenparameter 
erfasst werden können.
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Maschinenvorführungen am Fußballplatz
und im Rough
Sehr praxisnah waren die beiden Demonstrationen, 
bei denen im Rough gestriegelt wurde, um die me-
chanische Pflege und Filzreduktion zu zeigen, und 
am Fußballplatz das Schlitzen präsentiert wurde, das 
die Durchwurzelung fördert und die Wasserinfiltra-
tion verbessert. Diese Vorführungen machten deut-
lich, wie gezielt mechanische Maßnahmen zur Ver-
besserung der Spieloberflächen eingesetzt werden 
können. Gleichzeitig boten sie die Möglichkeit, mit 
den Firmen über Technik, Einsatzbereiche und Wei-
terentwicklungen zu sprechen.
Der Tag endete offiziell mit einem gemeinsamen Mit-
tagessen, bevor ein optionales Zusatzprogramm mit 
Driving Range Treffpunkt und einerGolfrunde ange-
boten wurde.

Tag 3 | GC Innsbruck Igls 
Ein Highlight zum Abschluss
Der dritte Tag war für viele Teilnehmer der fachliche 
Höhepunkt. Am GC Innsbruck Igls, 18 Loch Rinn, führ-
te Head Greenkeeper Markus Klingler über die erst 
kürzlich komplett umgebauten Bereiche der Anlage. 
Dabei wurden nicht nur die Grüns erneuert, sondern 
ganze Bahnen umfassend modernisiert. Besonders 

beeindruckend war das neue Bewässerungssystem, 
das moderne Steuerungstechnik mit effizienter Was-
serverteilung verbindet.
Begleitet wurden die Teilnehmer von Herrn Kodym, 
dessen fachliche Erläuterungen zur Etablierungs-
pflege, von neuen Grassorten über klimatische An-
passungen bis zur Pflegeintensität, äußerst wertvoll 
waren.

Markus Klingler fiel durch seine ruhige und souverä-
ne Art besonders positiv auf. Er führt den Platz mit 
großer Gelassenheit und baut seinen Assistenten ak-
tiv als zukünftigen Head Greenkeeper auf. Ein starkes 
Zeichen für nachhaltige Personalentwicklung.
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Ein starkes Signal für Billdung und Austausch
Die Sommerbildung Open 2026 zeigten einmal mehr, 
wie wichtig bei derartigen Veranstaltungen die Mi-
schung aus Theorie, Praxis, Maschinenvorführungen, 
Platzvergleichen und persönlichem Austausch ist.
Besonders wertvoll war die Möglichkeit, sich unter-
einander zu vernetzen – vom Greenkeeper bis zum 
Head Greenkeeper. Ebenso bedeutend war die Ver-
netzung mit Firmen, die ihre Maschinen, Produkte 
und Innovationen präsentierten. Dieser direkte Aus-
tausch stärkt die Zusammenarbeit und ermöglicht es, 
neue Technologien schneller in die Praxis zu bringen.
Trotz des krankheitsbedingten Ausfalls von Dr. Lung 
blieb das Programm hochwertig und informativ. Die 
unterschiedlichen Herangehensweisen der Head 
Greenkeeper – vom Clubmanager Daniel Ortner Bau-

er bis zum tiefenentspannten Markus Klingler – zeig-
ten eindrucksvoll die Vielfalt und Professionalität der 
österreichischen Greenkeeperlandschaft.
Die Sommerbildungstage bleiben ein zentraler Bau-
stein für Weiterbildung, Vernetzung und die Weiter-
entwicklung der Branche.

Ein besonderes Dankeschön gilt Mag. Karl Lobner, 
der die Sommerbildungstage über viele Jahre hin-
weg organisiert hat. Wir schätzen sein langjähriges 
Engagement sehr und hoffen, dass er uns auch künf-
tig bei der Organisation der Sommerbildung Open 
unterstützt, insbesondere bei der Vernetzung der 
Vortragenden sowie der Golf- und Fußballplätze.

Bericht von Denise Depauli


